
THEORIE UND PRAXIS KONKRETER BILDUNGSEXEMPEL

Programm der zweiten Summer School Lehrkunstdidaktik in Basel (14.–16. September 2018)

FREITAG, 14.9.2018 SAMSTAG, 15.9.2018 SONNTAG, 16.9.2018

Tagungsort

Gymnasium Leonhard
Kohlenberg 17
4051 Basel

Organisatoren

Mario Gerwig
mario.gerwig@gmail.com

Manuel Hermes
hermes-manuel@gmx.de

Beginn

14.9.2018, 19.15 Uhr

09.00 Begrüßung und Eröffnung

09.15 Lehrstück-Präsentation: Dorfgründung

Lennart GREIFF, Leon KÖNIG,
Sven MOULDEN, Lynn NAUMANN,
Finn Erik UHRMACHER

09.00 Hauptvortrag 2

Die Relevanz der Bildung für die 
Schule in der Weltgesellschaft

Wolfgang SANDER

10.30 Kaffeepause 10.15 Pause

11.00 Vortrag

Zur empirischen Validierung des Lehrstücks 
„Dorfgründung“

Andreas PETRIK 

11.45 Diskussion

10.30 Rückblick

(1) Susanne WILDHIRT
(2) Sebastian JÜNGER
(3) Marc EYER

11.30 Ausblick

12.00 Ende der Summer School

16.00 Vorstandssitzung 
LEHRKUNST.ch

12.00 Mittagspause 12.30 Mittagessen (optional)

13.30 Panel zur Forenarbeit

(1) Judith GASSER und Susanne WILDHIRT
(2) Marc MÜLLER
(3) Mario GERWIG und Sebastian JÜNGER
(4) Georg PFLÜGER

14.45 Annoncierungen zur Forenarbeit

15.00 Arbeit in Foren I

14.30 Optionaler Abschluss im Basler 
Münster

Ein Lehrstück zum Basler 
Münster?

Jan VELDMAN

19.15 Begrüßung

Mario GERWIG und Manuel 
HERMES

19.30 „Christophs Kolumne“

Hans Christoph BERG

19.45 Hauptvortrag 1

Über Dinge, die uns wichtig 
sind – und solche, die uns 
wichtig sein sollten

Anton HÜGLI

16.30 Kaffeepause

16.45 Arbeit in Foren II

18.00 Kurzpräsentation und Diskussion der Resultate

21.00 gemütliches Beisammensein 19.30 Abendessen und Ausklang

Gefördert durch



    

Informationen zu einzelnen Punkten 
 
• Das Panel zur Forenarbeit besteht aus vier Kurzvorträgen von je etwa 15 min, die direkt aufeinander folgen. Nach dem vierten Vortrag sind 15 

Minuten für Fragen zu den vier vorhergehenden Vorträgen vorgesehen. Eine Vertiefung kann/soll in der Forenarbeit geschehen. 
• In den Annoncierungen zur Forenarbeit werden weitere Themen kurz exponiert. Die eigentliche Besprechung erfolgt in den Foren. 
• Die Foren werden in der Regel geleitet von den Vortragenden. 
• Es besteht die Möglichkeit, sich nach der Kaffeepause (16.30–16.45) einem anderen Forum anzuschließen. Um allen Teilnehmenden 

wenigstens einen kurzen Einblick in die weiteren Foren zu ermöglichen, sollen die jeweiligen Resultate am Abend (18 Uhr) kurz präsentiert 
werden. Das Ende der Kurzpräsentationen ist für spätestens 19 Uhr vorgesehen. 

 
Panel zur Forenarbeit (Samstag, 13.30–14.30 Uhr) 
 
(1)  2019 feiern wir den 250. Geburtstag von Alexander von Humboldt – stellen wir bis dahin ein Lehrstück auf die Beine? Ein Brainstorming 
 Judith GASSER und Susanne WILDHIRT 
 
(2) Phänomenologische Physikdidaktik und Lehrkunst 
 Marc MÜLLER 
 
(3) Zur Interpretation eines videographierten Lehrstücks 
 Mario GERWIG und Sebastian JÜNGER 
 
(4) Lehrstückunterricht an der Friedrich Wilhelm Raiffeisen-Schule in Wetzlar 
 Georg PFLÜGER 
 
Annoncierungen zur Forenarbeit (Samstag, 14.45–15.00 Uhr) 
 
(5) Gedanken zu einem lebendigen und produktiven Lehrstück-Archiv 
 Manuel HERMES 
 
(6) Wie Lehrkunst den Schulalltag überlebt 
 Michael JÄNICHEN 
 
(7) Lehrstück-Präsentation: Pascals Barometer (nach Wagenschein) 
 Marc EYER 
 
 

Weitere Foren/Arbeitsgruppen sind möglich. Bitte bei uns melden! 
 
 
 
 



 
 
Informationen zur Anreise 
 
Das Gymnasium Leonhard (Kohlenberg 17) befindet sich im Zentrum der Stadt. Das Jugendstilgebäude 
mit seinem typischen „Türmli“ als weltliches Gegenstück zum Sakralbau des Münsters auf dem 
gegenüberliegenden Hügel, ist nicht zu übersehen. Die nächstgelegene Tramhaltestelle ist der 
Barfüsserplatz, hier halten fast alle Linien. Man erreicht den Tagungsort wie folgt: 

× Vom Bahnhof SBB: Tram 8 (Richtung Weil am Rhein) oder 11 (Richtung St.-Louis Grenze). 
× Vom EuroAirport: Bus 50 (Richtung Bahnhof SBB) bis Brausebad, dort umsteigen in Tram 6 

(Richtung Riehen).  
× Von der Jugendherberge: Ab St.Alban-Tor mit Tram 3 (Richtung Gare de Saint-Louis bzw. 

Richtung Burgfelderhof). 
× Von Weil am Rhein: Ab Dreiländerbrücke oder Grenze mit Tram 8 (Richtung Neuweilerstrasse). 
× Das Hotel Au Violon befindet sich im Lohnhof direkt gegenüber der Schule.  

 
Der Tagungsraum (H331) wird ausgeschildert sein. Für weitere Informationen melden Sie sich bitte 
direkt bei Mario Gerwig (mario.gerwig@gmail.com; Handy: +41 76 56 46 142).  
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